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Die Mitglieder der Ehren- und Altersabteilung der Freiwilli-
gen Feuerwehr aus Eiterfeld haben gestern die Redaktions-
räume der Fuldaer Zeitung besucht, um sich darüber zu in-
formieren, wie unser Blatt täglich entsteht. Informationen 
aus erster Hand erhielten sie vom stellvertretenden Chefre-
dakteur Thomas Schafranek und Lokalredakteurin Jessica 

Baier. Anschließend besuchten sie die Druckerei Coldsetin-
novation in Kerzell, wo die Zeitung gedruckt wird. Wenn Sie 
Abonnent sind und an einer Redaktions- und Druckereibe-
sichtigung teilnehmen möchten, melden Sie sich per E-Mail 
an veranstaltung@fuldaerzeitung.de oder unter Telefon 
(06 61) 28 02 21. / sur, Foto: Jasmin Herzberg

Die Freiwillige Feuerwehr zu Besuch in der Redaktion

Dass der 41-Jährige die zwei 
Milchgetränke einstecken und 
den Laden damit verlassen 
wollte, fiel den Ladenmitar-
beitern des Drogeriemarktes 
auf. Sie informierten deshalb 
die Bundespolizei. Bei der 
Durchsuchung des Mannes 
fanden die Beamten laut Poli-
zei noch diverse Kleinstmen-
gen von Betäubungsmitteln.  

Bei der Identitätsfeststel-
lung stießen die Polizisten 
auch noch auf einen Haftbe-
fehl, wonach der Mann eine 
Ersatzfreiheitsstrafe von 65 Ta-

gen absitzen musste. Die alter-
native Geldstrafe wegen eines 
Erpressungsdelikts von rund 
1500 Euro konnte er nicht ent-
richten. Nach den polizeili-
chen Maßnahmen kam der 
Mann in die Justizvollzugsan-
stalt Hünfeld. sur

Ein 41-jähriger Wohnsitz-
loser wollte am Freitag-
nachmittag im Fuldaer 
Bahnhof einen Drogerie-
markt mit zwei Milchge-
tränken verlassen – ohne 
dafür zu bezahlen. Die 
Lust auf Milch endete für 
ihn hinter Gittern.
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Beamte stoßen auf Haftbefehl

Milch-Diebstahl endet 
für Mann hinter Gittern

Unbekannte haben es am 
Wochenende auf mehrere 
Apotheken im Stadtgebiet 
abgesehen. Sie verschafften 
sich zwischen Samstagmit-
tag und Montagmorgen Zu-
tritt, indem sie Schiebetü-
ren aufhebelten, um in die 
Räumlichkeiten in der Go-
erdelerstraße und in der 
Bahnhofstraße zu gelan-
gen.  

In der Goerdelerstraße 
stahlen die Unbekannten 
zwischen Sonntagabend 
und Montagmorgen Bar-
geld und hinterließen circa 
1500 Euro Sachschaden. 
1000 Euro Sachschaden 
entstanden auch in der 
Bahnhofstraße. Hier hebel-
ten die Täter genau wie in 
der Goerdelerstraße eine 
Schiebetür auf und gelang-
ten so in das Gebäude. 
Drinnen durchsuchten sie 
laut Aussagen der Polizei 
Geschäftsräume, bevor sie 
mit Bargeld als Beute flüch-
teten.  

Die Polizei bittet in bei-
den Fällen um Hinweise aus 
der Bevölkerung. Wer etwas 
zu den beiden Einbrüchen 
sagen kann, wird gebeten, 
sich an das Polizeipräsidi-
um Osthessen unter Tele-
fon (06 61) 10 50 oder an je-
de Polizeidienststelle zu 
wenden. sur 

FULDA
Beute war Geld

Einbrüche  
in zwei 
Apotheken

Unbekannte Täter haben 
am Sonntag zwischen 
17.30 und 23 Uhr versucht, 
in ein Juweliergeschäft in 
der Fuldaer Lindenstraße 
einzubrechen. Bei dem 
Versuch beschädigten sie 
laut Pressemitteilung der 
Polizei ein Schaufenster 
und verursachten dabei 
Sachschaden in Höhe von 
etwa 500 Euro. Sachdienli-
che Hinweise zur Tat an das 
Polizeipräsidium Osthes-
sen unter Telefon (06 61) 
10 50 oder jede Polizei-
dienststelle. jhz
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Juwelier  
im Visier
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„Ach, Sie sind doch der Pup-
penspieler!“, entfuhr es dem 
Protokollchef von Schloss Bel-
levue, als Andreas Wahler (73) 
aus Großenlüder am Eingang 
erschien – mit Kasper Andy an 
der Hand. „Sie hatten doch 
den tollen Zeitungsbericht in 
Ihrer Heimatzeitung“, rief 
ihm eine Mitarbeiterin der 
Protokollabteilung zu, die ihn 
gerade erblickt hatte. 

„Mit dem Kasper fällt man 
einfach auf“, erzählt Wahler 
nach dem Empfang. „Es war 
alles so überwältigend – ich 
bin richtig platt.“ Mit dem Kas-
per an der Hand ging Wahler 
zum Präsidenten. „Du musst 

keine Angst haben. Das ist nur 
der Bundespräsident“, sagte 
Wahler seinem Kasper deut-
lich hörbar – und brachte 
Steinmeier damit zum Lachen. 
Danach sprachen sie über die 
Präventionsprojekte gegen 
Kindesmissbrauch und gegen 
Fremdenfeindlichkeit, für die 
Wahler viele Jahre gearbeitet 
hatte. 50 Jahre wirkte Wahler 
als Puppenspieler. Im vergan-
genen Jahr setzte er sich zur 
Ruhe. Beim Empfang sprach 
Wahler ebenfalls mit Bundes-
kanzler Olaf Scholz (SPD) – 
auch hier war es Kasper Andy, 
der den ersten fröhlichen Ge-
sprächskontakt herstellte. 

„Es war beeindruckend – 
von Anfang bis Ende“, bilan-
ziert Jörg Witzel (49) aus Tann. 
Wie Wahler war er schon am 
Montag nach Berlin gereist. 
Am Vorabend des Empfangs 
fand im Schloss eine General-
probe statt.  

Die Bürger wurden nach 
dem Alphabet zum Bundes-
präsidenten gebeten, sodass 
Wahler und Witzel etwas war-
ten mussten, bis sie aufgeru-
fen wurden. „Ich habe den 
Präsidenten an seine Studien-
zeit in Gießen erinnert und 
ihn in die Rhön eingeladen. Er 
hat nicht Nein gesagt“, er-
zählt Witzel. Auch eine Fla-

sche Rhöner Apfelwein über-
reichte er. Witzel war für sein 
Engagement in der Nachbar-
schaftshilfe eingeladen wor-
den, die sich jetzt stark für Ge-
flüchtete aus der Ukraine ein-
setzt. Hatte er Lampenfieber? 
„Eine gewisse Anspannung 
war natürlich da.“ 

Als FDP-Kreistagsabgeord-
neter ist Witzel der FDP-Lan-
deschefin Bettina Stark-Wat-
zinger gut bekannt, die als 
Bundesbildungsministerin 
am Empfang teilnahm. Sie 
sorgte dafür, dass Witzel auch 
mit den FDP-Ministern Chris-
tian Lindner und Volker Wis-
sing etwas plaudern konnte.

70 Bürger aus ganz 
Deutschland haben ges-
tern stellvertretend für 
Menschen gestanden, 
die sich besonders enga-
gieren. Bundespräsident 
Frank-Walter Steinmeier 
(SPD) hatte sie zum 
Neujahrsempfang gela-
den. Unter den Geehrten 
befanden sich gleich 
zwei Aktive aus dem 
Landkreis Fulda.

BERLIN

Von unserem 
Redaktionsmitglied 
VOLKER NIES

Puppenspieler Andreas Wahler und Nachbarschaftshelfer Jörg Witzel in Berlin

Wenn der Bundespräsident Danke sagt

Jörg Witzel (Mitte) über-
brachte dem Bundespräsi-

denten und dessen Ehefrau 
einen kleinen Karton mit 

drei Geschenken: einer Ein-
ladung in die Rhön, dem 

Gutschein für einen Rund-
flug über die Wasserkuppe 
im Segelflugzeug und eine 

Flasche Rhönapfel-Tisch-
wein aus historischen Apel-

sorten von Rhöner Streu-
obstwiesen.

Andreas Wahler (Mitte) 
hatte Kaspar Andy bei sei-
nem Besuch mitgebracht – 
sehr zur Freude von Bun-
despräsident Frank-Walter 
Steinmeier und seiner Ehe-
frau Elke Büdenbender.  
Fotos: Steffen Kugler/Bun-
desbildstelle


